
technischen Basis der Volkswirtschaft gewährleistet werden. Es ist von dem 
Grundsatz auszugehen, daß nur das verbraucht werden kann, was vorher er­
arbeitet wurde.

Der Entwicklungsstand der sozialistischen Gesellschaft in der DDR, die 
zunehmende Rolle von Wissenschaft und Technik sowie die gewachsenen 
Dimensionen der in der Volkswirtschaft vorhandenen Grundfonds und Ma­
terialien erfordern und ermöglichen zugleich, eine neue, höhere Entwick­
lungsstufe der Intensivierung zu verwirklichen. Sie ist der Hauptweg, um 
die gesellschaftliche Produktion qualitativ und quantitativ weiterzuentwük- 
keln. Die Intensivierung der gesellschaftlichen Produktion ist zum entschei­
denden Kettenglied der weiteren Entwicklung geworden. Sie ist eine wesent­
liche Bedingung für die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft, für die Schaffung der dafür erforderlichen materiell-technischen 
Basis sowie für die Vertiefung der sozialistischen ökonomischen Integration. 
Sie führt zu hoher Effektivität und ist entscheidend für die Verwirklichung 
der Hauptaufgabe.

Die weitere Stärkung der materiell-technischen Basis der Volkswirtschaft als 
entscheidende Grundlage für höhere Produktion und verbesserte Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Werktätigen erfordert, daß die Zweige der Industrie, 
der Landwirtschaft, des Bauwesens, des Verkehrswesens, des Post- und Fem- 
meldewesens, des Umweltschutzes und der Wasserwix-tschaft sowie der Dienst­
leistungen zielstrebig und immer besser aufeinander abgestimmt entwickelt 
werden.

Um im Sinne der Hauptaufgabe das materielle und kulturelle Lebensniveau 
des Volkes Schritt für Schritt weiter zu verbessern, ist die Konsumgüterpro­
duktion weiter in schnellem Tempo zu entwickeln. Dazu ist der Weg zur 
Schaffung dauerhafter und stabiler Lösungen bei der Eigenproduktion von 
Konsumgütem konsequent weiter zu beschreiten, um den wachsenden Bedarf 
sowohl in der Menge als auch in der Qualität und im Sortiment ständig besser 
zu befriedigen. Die dafür erforderlichen Investitionen sind mit dem Plan be­
reitzustellen, einschließlich der für die proportionale Entwicklung erforder­
lichen Zuliefer- und Vorstufenproduktion.

Ein fester Bestandteil der Ziele des Fünfjahrplanes ist die weitere wesent­
liche Vertiefung der sozialistischen ökonomischen Integration. Das verlangt 
eine höhere Stufe der Verflechtung der Volkswirtschaft der DDR mit der 
Volkswirtschaft der UdSSR sowie mit den Volkswirtschaften der anderen so­
zialistischen Bmderländer. Insbesondere ist die Zusammenarbeit, die Produk­
tions- und Wissenschaftskooperation mit der UdSSR systematisch zu entwik- 
keln.
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